
Arthur Wolff, Bandagen
Büttenffrafte 5

Krieger-Westen u. Unterhosen
wasserdicht, mit u. ohne Futter, in all. Preislagen.
Leibbinden, Kniewärmer, Lungenschützer,
Schals, Pulswärmer, Ohrenschützer, Kopf¬
hauben, Schlauchmützen, Socken, Fuß¬
lappen, Feldbinden, Hals- U.Taschentücher,
Hosenträger, Lazarett-Schuhe und Anzüge.
= Feldpostbriefe mit Nähzeug. =

Theod. Koerwer, Schadowstr. 68

HPreise der Plätze und der Billettsteuer
Mk. 5.45

4.05
3.15
3.15
2.70
2.70
2.25

andProszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. RangSeitenlogel— 4 erste Reihe, 5- 16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett...............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe .......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenioge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. un«' 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre...............
Galerie Sitzplatz.............

Textbücher sind an der Kasse and bei den ßilletteuren za haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für t?lephonische Billetvorbestellungen (Telephon 77.55) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—l Uhr an der Theaterkasse
des Stadttueaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauftwerden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags i-i Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I________________________________________________________________________1

1.80
2.70
2.25
2.70
2.25
1.35
1.10
1.10
0.90
0.90
0.90
0-45
0.45

0.55
0.45
0 35
0.35
0.30
0.30
0.25

0 20
0 30
0.25
0.30
0.25
0.15
0.15
0.15
0.10
0 10
0 10
0.05
0.05

6.—
4.50
3 50
3.50
3.—
3.—
2.50

2.—
3.-
2.50
3.-
2.50
1.50
1.25
1.25
1.
1 —
1.—
0.50
0.50

Tlblerbrauerei norm. Rub. Dorft, Düffelbörf



6. Flieger Ilachf., inh. Kurf Rüger, Blumensfr. 20
Hotel Kaletsch

Königs-
allee 66

Konfektion
Elegante

Mass-Anfertigung
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(X.

Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

■j Dominikanerstraße 4, I. Etage
■■■■■■■■■■■»■■■■■

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr.46, 1. Et.
Große**mod.Cafe U.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cale nachmittags u. abends

Die Direktion

p.wienen Schürzen
Den größten» Beifall haDen. immer :

SALAMANDER-STIEFEL
141!$ 1212 16§§

Salamander Schuhtfef. m.b.H. Berlin.
Niederlaffung": Düffeldorf, Schadowi'fr. lö

BETTEN

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
AUeestr.EckeElberielderstr.

BRAHMS-Konservatorium 5gc=3i
■ Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 BJ= CZ£
BJ verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar
■ ■■BKHHBBinBHHBJBlJBiB ^)CO

JOE
LOE

J. H B Laag
Hoffärfaerei u. ehem.

Reinigung^ -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

«Rheingold»
ReRaurationS'Befrieb

S. m. b. ß.
Königsallee58

Wilft. Arnold
riadif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldstrasse 15

Brauerei Schumacher, ßolkersfrafje

Abonnement Abonnement

Dienstag, den 22 Dezember 1914:

IHIAI&TÜ.

oder: Der Markt zu Richmond
Romantisch-komische Oper in 4 ikten von Friedrich von Flotow.

Musikalische Leitung: Werner Wulff. Spielleitung:Gustav Waschow
Per« »neu:

Lady Harriet Durham, Ehrenfräulein der Kön gin ........ Gertrud Stretten
Nancy, ihre Vertraute....... . . .......Marie Weißenfels
Lord Tristan Miklefort, ihr Vetter..............Ernst Bedau
Lyonel..........•..............Heinrich Niggemeier
Plumkett, ein reicher Pächter..............Hermann Wucherpfennig
Der Richter zu Richmond.................. Jahn Hofknecht »
Erste
Zweite
Dritte
Erster
Zweiter
Dritter
Erster
Zweiter

Emma Prothmann
Magd ....................Paula Conrad

Clara Wenzlawsky
Max Raebel

Diener der Lady ..... |j ..........Karl Gericke' Paul Lenoar
Pächter 1 Hu S° Lazak
Fachtel ......... V ..........Willy Schott

Ein Gerichtsschreiber, Pächter, TVfägde,Knech e, Jägerinnen im Gefolge der Königin, Pagen,
Diener. Szene: Teils im Schlosse der Lad , teils zu Richmond und dessen Umgebung.

Zeit: Zur Regierung der Königin Anna.
Nach dem 2. Akte findel eine längere Pause statt.

Textbücher sind an der Kasse u d bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkranl ungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Ai fang 7% Uhr. Ende ungef. 10 Uhr.

Rngulus ||
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SilbermannGrabenstr.

D e bedeutendsten Kiinst-
kler der Welt singen für das
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6rammophon-Spezi?,!haüs £*;
Düsseldorf nur Königsallee 78

CO

CO

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos SU 1;™;
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

E.&E.
Mey
Mittelstr.18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

PAUL BRH£SS, Düsseldorf
üeppidie, Dekorationen,Polstermöbel C\r\e\Tt ffnnni/*ha
Gardinen, niöbel- u.Dekorationsstoffe \ 1 lUIllI^|JJJIUlC

Kasernensfrarje 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Jacob Klingel (norm. ym^Y
cÄfiig"» DeUfate-ffen u. tPciue

©raf flbolfftr. 80 • Sernfprecf/er2600
I

DÜSSELDORF* Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel
Elegantes erstklassigesWeinrestaurant
= Abendessen nach dem Theater =

Palast-
Hotel jjreiäenbackrjfofVornehm. Restaurant

" Stadtküche =====
Soupers vor u. nach dem Theater



flltJW Xrißbcr Flügel, Pianmos, Harmoniums
&UVR ( ^U^%t ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E.Schmitz & Co.
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert- Verkaufsräume!
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Spielplan 2
Mittwoch, 23. Dezember, nachm. 2 1/, Uhr,

Zu badeutend ermäßigten Preisen
Sneewittchen und die sieben Zwerge

abends 7 1/., Uhr Abonnement 5
lBiiitKel iimB CSrctel (Oper)

Donnerstag,24.Dezember Geschlossen
Freitag, 25. Dezember, nachm. 2 1/, Uhr

(1. W-ihnaehtsfeiertag)
Zu bedeutend ermäßigten Preisen

Sneewittchen und die sieben Zwerge
abends 7 Uhr, Abonnement B

Tnuiiliäuser

Samstag, 26. Dezember, abends 7 Uhr,
(2. Weilmachrsieiertag)

Außer Abonnement
Tief'li*»<l

Sonntag, 27. Dezember, nachm. 2'/ 2 Uhr
Zu bedeutend ermäßigten Preisen

Sneewittchen und die sieben Zwerge
Abends 7 Uhr Abonnement 7

Bier Iroiiliiitlour

■ ■

</)
ru «*5
C35 <^a
3 QJ
os J£>
t= aa -i=

^3 t/>

•>
o E5 .2

•6 02
if> -
■*£> t;•— ot: -a
m 8

t/>
tu a•n a

k>

i ■
Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuch u. Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie GaHenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32» • Telephon Mo. 14453
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

milfi^.RbnrlPrniP Düsseldorf, Charlottenstr.51.Telef.9811
I itUHMl 8 L*lvUvJlWllalV Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir.A-Waldeck, Sprechffeit von 4—5 Uhr.
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Schule für Gesang

hu, Cüacomo Minkowski (Dresden)
,ändige Ausbildung für
ZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
iiplom f. Rheinland U.Westfalen

arie Gallenkamp
Be 32» • Telephon No. 14453

pie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

I .liUljJl'älÄKViuwikiiw AusT
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit.

|;harlottenstr.51,Telef.9811
ung i. all.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Dir.'A-Waldeck, Sprechffcit von 4—5 Uhr.
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